
 
Und jetzt bist Du dran  Was bringst Du für die Ausbildung mit  

 

     

Wir erwarten: 

 

 

 

>Offenheit und Zugewandtheit im Umgang 

mit Pflegebedürftigen aller Altersstufen. 

 

>Interesse an pflegerische und 

medizinische Themen 

 

>Eine gute Portion Teamfähigkeit, 
Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen 

und immer wieder neue 

Herausforderungen zu stellen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

>Zuverlässigkeit/Freundlichkeit 

 

>Teamgeist und Kooperationsgemeinschaft 

 

>Konflikt und Kritikfähigkeit 

 

>Verantwortungsbereitschaft und 

Selbständigkeit  

 

>Ausdauer, Durchhaltevermögen und 

Belastbarkeit  

 

>Führerschein Klasse B 

 

 

 

Ruf an oder schreib eine E-Mail und 
vereinbare einen Beratungstermin  
 

Bahnhofsplatz 4 

91320 Ebermannstadt 

 

Tel.: 09194 8305 

Fax.:09194 79 72 72 

E-Mail: sozialstation.ebermannstadt-

fo@caritas-bamberg-forchheim.de  

 

 

Pflegedienstleitung: Frau Annika Popp 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Caritasverband für die  

Stadt Bamberg und den  

Landkreis Forchheim e.V. 

Birkenfeldstraße15, 

91301 Forchheim-Bamberg 

 

 

Alles, was Du tust,   
verändert dein Leben.  
 
 
 
 
 
 
 

 
Ausbildung zur 
Pflegefachfrau/ 
zum Pflegefachmann  
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 Neue generalistische Pflegeausbildung Die Berufliche Ausbildung  Einsätze der praktischen Ausbildung  

 

 

 

Ab 2021 startet die neue generalistische                                    
Pflegeausbildung. 
 

Es werden die bisherigen Berufsausbildungen der 

Altenpflege, der Gesundheits- und Krankenpflege und 

der Gesundheits- und Kinderkrankenpflege zu einer 

generalistischen Ausbildung mit dem Berufsabschluss 

„Pflegefachfrau“ bzw. „Pflegefachmann“ 
zusammengeführt. 

 

Durch die Ausbildung wirst du befähigt, Menschen 

jeden Alters in allen Versorgungsbereichen (im 

Pflegeheim, ambulant in der eigenen Wohnung und im 

Krankenhaus) zu pflegen. Nach deinem Examen, mit 

dem du die generalistische Ausbildung abschließt, ist 

ein Wechsel innerhalb der pflegerischen 

Versorgungsbereiche jederzeit möglich. 

 

Zudem ermöglichen zahlreiche Fort- und 

Weiterbildungen sowie verschiedene 

Pflegestudiengänge, die zum Teil auch ohne Abitur 

absolviert werden können, eine kontinuierliche 
Karriereentwicklung. Aufgrund der 

automatischen Anerkennung des generalistischen 

Berufsabschlusses gilt dieser auch in anderen 

Mitgliedsstaaten der EU. 

 

Der Pflegeberuf bietet dir eine sinnvolle und 

befriedigende Tätigkeit nah am Menschen mit einer 

hohen Arbeitsplatzsicherheit, denn Pflegekräfte werden 

auf dem Arbeitsmarkt dringend gesucht.  

 

 

 

 

 

 

 
Die berufliche Ausbildung gliedert sich in einen 
betrieblichen und einen schulischen Teil. Der 
theoretische Unterricht findet an einer Pflegeschule 
statt und hat einen Umfang von 2.100 Stunden. Die 
praktische Ausbildung im Betrieb ist mit 
2.500 Stunden deutlich umfangreicher. 
 
Du schließt deinen Ausbildungsvertrag mit dem 
Caritasverband für die Stadt Bamberg und den 
Landkreis Forchheim e. V. ab und zwar  

mit dem Schwerpunkt ambulanter 
Pflegedienst. 
Deine Ausbildung findet größtenteils in unserem 
ambulanten Pflegedienst statt. 
 
Da die Ausbildung aber alle Bereiche der Pflege 
umfasst, werden Teile deiner praktischen Ausbildung 
auch in anderen Einrichtungen der pflegerischen 
Versorgung durchgeführt. 
 

Als Auszubildender erhältst du eine attraktive 
Ausbildungsvergütung nach AVR. 
 

Lehr- und Lernmittel werden dir kostenlos zur 

Verfügung gestellt. 
 

Für den Besuch der Pflegeschule ist kein 
Schulgeld zu zahlen. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

>Orientierungseinsatz (erster Einsatz beim 
Träger der praktischen Ausbildung) 
 
>Pflichteinsatz stationäre Akutpflege 
(Krankenhaus) 
 
>Pflichteinsatz stationäre Langzeitpflege 
(Pflegeheim) 
 
>Pflichteinsatz ambulante Pflege 
 
>Pflichteinsatz pädiatrische Versorgung 
 
>Pflichteinsatz psychiatrische Versorgung 
 
>Weitere Einsätze (z. B. Palliativ-Pflege, 
Hospizdienst, Beratungsstellen) 
 
>Vertiefungseinsatz (letzter Einsatz beim 
Träger der praktischen Ausbildung  


